
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

I N F O R M A T I O N 
 
 

zur Pressekonferenz  
 
 

mit 
 
 

Sozial-Landesrätin Birgit Gerstorfer 
 

und 
 

Mag.a Nicole Sonnleitner 
Leiterin Unabhängiges LandesFreiwilligenzentrum 

 
 

am  
 

2. Mai 2019 
 

zum Thema 
 

Ein Tag im Zeichen freiwilligen Engagements 

 ULF präsentiert die 9. Freiwilligenmesse mit mehr als 60 Aussteller/innen und 
neue Vorhaben.  

 
10. Mai 2019, 12:00 bis 18:00 Uhr am Hauptplatz Linz 
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Sozial-Landesrätin Birgit Gerstorfer: 

Oberösterreich im Zeichen freiwilligen Engagements 

 

Das Unabhängige LandesFreiwilligenzentrum (ULF) motiviert seit mehr als 10 Jahren 

Menschen in Oberösterreich, freiwillig tätig zu sein und begleitet sie in ihrem Engagement. 

Das Hauptaugenmerk liegt dabei darauf, für jede/n Freiwillige/n den jeweils optimalen 

Tätigkeitsbereich zu finden und gute Rahmenbedingungen zur Verfügung zu stellen. Fast 

500 Vermittlungsstellen stehen den Interessierten mittlerweile zur Auswahl, fast 700 

Beratungen wurden alleine im vergangenen Jahr vom ULF-Team durchgeführt. Die 

erfolgreiche Arbeit des Unabhängigen LandesFreiwilligenzentrums leistet einen wertvollen 

Beitrag zur Lebensqualität von Senior/innen, Kindern und Jugendlichen, Asylwerber/innen 

und Migrant/innen sowie Menschen mit Beeinträchtigungen. Neben Privatpersonen nutzen 

zunehmend auch Institutionen sowie Gemeinden und Unternehmen die vielfältigen Angebote 

und das Knowhow des ULF. Nicht zuletzt durch diese neuen Allianzen entstehen laufend 

auch neue Ideen und Kooperationen. 

 

„Freiwilliges, unentgeltliches Engagement ist eine wichtige Säule des sozialen 

Zusammenhalts und der Solidarität in Oberösterreich und bringt einen großen Mehrwert für 

unsere Gesellschaft. Mein ganz besonderer Dank gilt den vielen Freiwilligen in 

Oberösterreich, die sich in unterschiedlichster Weise in unsere Gesellschaft einbringen. Mit 

der Freiwilligenmesse wollen wir nicht nur die vielen Einrichtungen, Vereine und Projekte vor 

den Vorhang holen und deren Engagement sichtbar machen, sondern wir wollen an diesem 

Tag ein DANKE aussprechen für den unermüdlichen Einsatz – sowohl der 

Freiwilligenorganisationen als auch der Freiwilligen selbst. Besonders freut es mich natürlich, 

dass wir in Oberösterreich in diesem Bereich das ULF als Kompetenzzentrum haben“, sagt 

Landesrätin Birgit Gerstorfer.  

 
FEST.ENGAGIERT - Die Freiwilligenmesse OÖ; 10. Mai 2019, 12:00 bis 18:00 
am Hauptplatz in Linz 
 
Mehr als 60 Aussteller/innen 

Freiwilliges Engagement in Oberösterreich eröffnet ungeahnte Möglichkeiten. Welche das 

sind, zeigt das Unabhängige LandesFreiwilligenzentrum bei „FEST.ENGAGIERT“, der 

Freiwilligenmesse OÖ. Zum bereits neunten Mal findet das Event heuer statt und auch 

diesmal führen wieder mehr als 60 Einrichtungen und Vereine aus ganz Oberösterreich vor 

Augen, wie vielfältig die Möglichkeiten für Freiwillige hierzulande sind.  
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Egal ob Kinder und Jugendliche, Menschen mit Beeinträchtigung, Senior/innen, 

Rettungswesen, Gesundheit und Selbsthilfe, Bildung, Soziales, Migration und Asyl, 

Bürger/innenbeteiligung, Umwelt und Tierschutz oder internationale Freiwilligentätigkeiten – 

die Bandbreite an Einsatzbereichen und Aufgaben kennt schier keine Grenzen. Die Vielfalt 

an Aussteller/innen zeigt aber auch, wie groß das Netzwerk des ULF über die Jahre 

geworden ist: „Ich freue mich riesig, dass sich auch heuer wieder so viele Einrichtungen an 

der Freiwilligenmesse OÖ beteiligen. Allein die Vielfalt der Aussteller/innen zeigt, dass das 

ULF für alle offen ist und die Unabhängigkeit in seinem Namen auch wirklich lebt“, betont 

Sozial-Landesrätin Birgit Gerstorfer, die die diesjährige Freiwilligenmesse gemeinsam mit 

der Linzer Vizebürgermeisterin Karin Hörzing sowie Elisabeth Bruckmüller vom 

Sozialministerium eröffnen wird. 

 

Erstmalig mit FEST.CHALLENGE 

Fragen stellen, Kontakte knüpfen, auf neue Ideen kommen – FEST.ENGAGIERT informiert 

und inspiriert. Mit der eigens entwickelten FEST.CHALLENGE sollen heuer erstmals vor 

allem auch Jugendliche und Schüler/innen zwischen 13 und 19 Jahren (auch im 

Klassenverband) angesprochen werden. Die Challenge eröffnet interessierten jungen 

Menschen die Möglichkeit, das Thema „Freiwilliges Engagement in Oberösterreich“ auf 

spielerische und unterhaltsame Weise näher kennen zu lernen. Entwickelt wurde die 

FEST.CHALLENGE gemeinsam mit den Aussteller/innen. „Es ist unglaublich wichtig, die 

Menschen so früh wie möglich für freiwilliges Engagement zu begeistern. Wir erproben 

deshalb immer wieder neue Strategien, um das junge Publikum anzusprechen“, sagt Nicole 

Sonnleitner, Leiterin des ULF. Als Dankeschön fürs Mitmachen erhalten alle 

Teilnehmer/innen ein Goodie-Bag mit tollen Preisen. 

 

FEST.ESSEN & FEST.BÜHNE  

Für das leibliche Wohl der Besucher/innen sorgt das FEST.ESSEN, für die Unterhaltung die 

FEST.BÜHNE. Wer eine Erinnerung an diesen tollen Tag haben will, kann sich heuer in der 

Selfie-Box verewigen.  

 

Aktuelle Schwerpunkte des Unabhängigen LandesFreiwilligenzentrums 

 

Ein ULF geht auf Reisen…  

2018 wurde anlässlich des 10jährigen Bestehens des ULF ein neues Corporate Design 

entwickelt, das nun in vielfältiger Form umgesetzt wird. Die Website wurde zeitgemäß 

gestaltet und kann sich nun über noch mehr Besucher/innen freuen. Viele Maßnahmen 
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wurden gesetzt, um noch gezielter Menschen anzusprechen. Um „dem ULF“ auch ein 

Gesicht zu geben, wurde ein entsprechendes Logo entwickelt und ein passendes 

Maskottchen – von einer Freiwilligen – entworfen. Dieses wird ab dem Zeitpunkt der 

Freiwilligenmesse auf Reisen geschickt und wird laufend aus verschiedenen Einsatzstellen 

und Ländern Zahlen, Daten und Fakten zum Thema freiwilliges Engagement über soziale 

Medien vermitteln. „Wir versuchen damit, einen ansprechenden Weg zu finden, damit sich 

noch mehr Leute mit dem Thema beschäftigen und dass dadurch die unglaubliche 

Bedeutung des Engagements für unsere Gesellschaft noch stärker sichtbar wird. Es ist eine 

sehr lustige, leichte Art, an dieses Thema heranzugehen. Und gerade das – diese Freude 

und Leichtigkeit, die ein Engagement bedeuten kann – wollen wir mit dieser Aktion in den 

Vordergrund stellen“, betont Nicole Sonnleitner. 

 
Zukunftweisendes Projekt gegen Vereinsamung älterer Menschen  

 
Zu den vielen Angeboten und Aufgaben des ULF zählt auch das Aufgreifen aktueller 

Herausforderungen und Entwicklungen im Freiwilligenbereich. Deshalb hat das ULF seit 

Beginn verschiedene Projekte initiiert und umgesetzt.  

2018 wurde das ULF beim Projekt-Call „Auf gesunde Nachbarschaft!“ des Fonds Gesundes 

Österreich aus zahlreichen Einreichungen ausgewählt. Mit dem Projekt „SPALLER.MICHL – 

Engagiert & Fit ins Alter am Spallerhof & Bindermichl“ wurde 2019 ein Projekt gegen die 

Vereinsamung älterer Menschen gestartet. Bewohner/innen, die über 60 Jahre alt sind, 

werden motiviert, sich freiwillig zu engagieren, um damit ihre Gesundheit zu fördern und aktiv 

am sozialen Leben teilzuhaben. Die teilnehmenden Senior/innen werden im Rahmen von 

„SPALLER.MICHL“ zur aktiven Teilhabe und zum Handeln in ihrem Wohnumfeld inspiriert, 

sie erhalten Kompetenzen zur Realisierung ihrer eigenen Anliegen und Projekte und 

erfahren im Zuge dessen Anerkennung für ihr Engagement.  

„Mit unserem neuen Projekt möchten wir die über 60jährigen Bewohnerinnen und Bewohner 

einladen, ihre Stadtteile nach ihren persönlichen Vorstellungen, Wünschen und Bedürfnissen 

mitzugestalten. Es geht um Mitbeteiligung und Mitgestaltung des eigenen Umfelds, der 

Nachbarschaft, die ausschlaggebend für die Lebensqualität älterer Menschen ist. Das ist ein 

neuer, zukunftsweisender Weg im freiwilligen Engagement“, so Nicole Sonnleitner. Gut zwei 

Jahre hat das ULF nun Zeit, mit vielen Kooperationspartner/innen neue Wege im freiwilligen 

Engagement zu erproben, die dann auch auf andere Regionen und Bereiche angewandt 

werden können.  
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Das Unabhängige LandesFreiwilligenzentrum  
 
Initiiert wurde das ULF 2008 vom Sozialressort des Landes OÖ und dem Sozialministerium. 

Heute arbeitet das ULF mit rund 500 Vermittlungsstellen in ganz OÖ zusammen, um für jede 

und jeden Freiwillige/n das richtige Angebot zu finden. Das Hauptaugenmerk liegt dabei stets 

auf persönlichen Interessen und Stärken, guten Rahmenbedingungen und der Qualität der 

vielfältigen Angebote.  

 
1.700 Freiwillige 
 
Aktuell sind in der ULF-Datenbank mehr als 1.700 Freiwillige registriert. Alleine 2018 führten 

ULF-Mitarbeiterinnen knapp 700 Beratungen durch, um Freiwillige zu ihrem geeigneten 

Engagementbereich zu begleiten. Bei den Motiven der Interessierten standen im letzten Jahr 

„Ich möchte neue Erfahrungen und Kompetenzen erlangen“ sowie „Ich möchte meine Zeit 

sinnvoll nutzen“ ganz oben auf der Liste. Die größte Gruppe in Bezug auf das Alter sind wie 

auch in den vorangegangenen Jahren die 20 bis 29-Jährigen (38 Prozent). Rund 70 Prozent 

der über das ULF Engagierten sind im Zentralraum Linz-Stadt/ Linz-Land tätig. 2018 war der 

Bereich „Kinder und Jugendliche“ mit 20 Prozent am stärksten nachgefragt, gefolgt vom 

Bereich „Migrant/innen und Asylwerber/innen“ sowie „Menschen im Alter“ mit jeweils 16 

Prozent.  

 

Rund 500 Vermittlungsstellen 
 

Das ULF unterstützt soziale Einrichtungen und Projekte dabei, Freiwillige in Oberösterreich 

zu gewinnen. Dabei wird großer Wert darauf gelegt, dass Freiwillige nicht als Hilfskräfte oder 

zur Bewältigung bestehender Leistungsspektren eingesetzt werden. Im Gegenteil: 

Freiwilliges Engagement eröffnet die Möglichkeit zur Erbringung neuer bzw. zusätzlicher 

Angebote, die durch hauptamtliche Mitarbeiter/innen nicht erbracht werden. Bei freiwilligem 

Engagement im Sozialbereich handelt es sich demnach immer um eine Ergänzung - nie um 

den Ersatz - professioneller Leistungen. 

Zum Stichtag 31.12.2018 kooperierte das ULF mit 489 Vermittlungsstellen. Alleine 2018 

konnten 51 neue Stellen gewonnen werden. Rund 28 Prozent der Vermittlungsstellen sind im 

Zentralraum Linz-Stadt/ Linz-Land angesiedelt, alle anderen Stellen sind in ganz OÖ verteilt.  

 
Kontakt 
 
Unabhängiges LandesFreiwilligenzentrum 
Nicole Sonnleitner 
Martin-Luther-Platz 3/3, 4020 Linz 
0650/4700071| ulf@vsg.or.at | www.ulf-ooe.at 

mailto:ulf@vsg.or.at
http://www.ulf-ooe.at/

